
Web-Ansicht

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wie immer und immer wieder von uns kritisiert wird die Rechtssetzung in Thüringen vom
Gesundheitsministerium von einem Tag auf den anderen gemacht. 

De neue Thüringer Corona-Schutzverordnung ab 1. Mai 2022 und die Quarantäne-
Regelungen werden angepasst – die zum 01.05.2022 in Kraft getretene
Verordnung wurde am 30.04.2022 veröffentlicht. Dazu mehr im nachfolgenden Beitrag.

Weiterhin bitten wir um kurzfristige Beteiligung an der DEHOGA-Umfrage.

Zur Fachgruppe Hotels & Tourismus am 9. Mai steht auch wieder die Corona-Verordnung
auf dem Programm. Dazu natürlich auch weitere aktuelle Themen, welche die Branche
bewegen. Melden sie sich gern noch kurzfristig per Mail an Arlette Mengs an.

Ihr DEHOGA-Thüringen-Team

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/mailing/157/5285997/0/a8ca34540b/index.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240239/7ae45f54d5.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240285/8f164cd9ec.html
mailto:arlette.mengs@dehoga-thueringen.de?subject=Anmeldung%20Fachgruppe%20Hotels%20%2526%20Tourismus


Neue Thüringer Corona-Schutzverordnung ab 1. Mai 2022 / Quarantäne-

Regelungen werden angepasst

Nach der Verordnung endet die Absonderung nunmehr frühestens nach Ablauf von fünf
Tagen, wenn vorher 48 Stunden Symptomfreiheit besteht. Die Isolation bleibt für
Infizierte verpflichtend, Verstöße sind weiterhin mit bis zu 5.000 Euro Bußgeld bewährt.
Beschäftigte in Einrichtungen der medizinischen Versorgung und der Pflege müssen
darüber hinaus einen negativen Testnachweis zur Beendigung der Quarantäne
erbringen, wenn sie vor Ablauf von zehn Tagen ihre Tätigkeit wieder aufnehmen wollen.
Dieser Test wird jedoch grundsätzlich allen Personen empfohlen, da auch bei
Symptomfreiheit nicht ausgeschlossen werden kann, dass man noch ansteckend ist. Für
enge Kontaktpersonen von Infizierten gemäß RKI-Definition gilt zukünftig lediglich eine
dringende Empfehlung zur Absonderung, keine Verpflichtung mehr.
 
Die Basismaßnahmen gemäß Infektionsschutzgesetz bleiben bestehen. Dazu zählen
unter anderem erweiterte Maskenpflichten in geschlossenen Räumen, im Öffentlichen
Personennahverkehr oder in Einrichtungen der medizinischen Versorgung und der
Pflege.
 
Die Testpflichten für Besucher und Besucherinnen von Krankenhäusern, Angeboten der
Pflege etc. werden vereinfacht. Ab Mai gilt eine 3G-Regelung. Geimpfte und genesene
Personen müssen demzufolge keinen negativen Testnachweis mehr erbringen. Aktuell
galt das nur für Geboosterte.
 
Die VO ist unter: www.tmasgff.de/covid-19/verordnung

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240289/81466b05b9.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240245/7203f548c2.html


DEHOGA-Umfrage: Fazit Ostergeschäft 

Einmal mehr wären wir Ihnen heute dankbar, wenn Sie sich kurz Zeit nehmen und an
unserer aktuellen Umfrage teilnehmen. Neben den bewährten Fragen zur aktuellen
wirtschaftlichen Lage fragen wir Sie heute unter anderem nach Ihrem Fazit des
diesjährigen Ostergeschäfts, den Aussichten für die kommenden Monate  sowie Ihrer
Einschätzung, welches derzeit die größten Herausforderungen für Ihren Betrieb sind. Wir
würden uns sehr freuen, wenn Sie Umfrage bis einschließlich Montag, 2. Mai 2022,
beantworten. Die Antworten werden selbstverständlich wie immer vertraulich behandelt
und nur anonymisiert weiterverarbeitet.

Hier geht es zur Umfrage…

DEHOGA lehnt verpflichtende

Kalorienangaben auf Speisekarten ab

Seit Anfang April müssen in England große
Gastrounternehmen mit mindestens 250
Beschäftigten auf ihren Speisekarten
angeben, wie viele Kalorien welches
Gericht hat. In der Folge haben Medien
dieses Thema auch in Deutschland
aufgegriffen. Der DEHOGA hat sich auf
Nachfrage sehr deutlich gegen die
verpflichtende Angabe von Kalorien auf
Speisekarten in heimischen Restaurants
ausgesprochen. Zum einen ersetzt das
alleinige Zählen von Kalorien keine
ausgewogene gesunde Ernährung und
Bewegung. Zudem wäre der
Zusatzaufwand für die Betriebe immens
und die Vorgabe würde vor allem zu
Lasten frischer, regionaler und saisonaler
Küche gehen. „Man stelle sich den
bürokratischen Aufwand für die Betriebe
vor mit zum Teil täglich wechselnden
Angeboten, die für jedes Gericht die
Kalorien für die einzelnen Zutaten in der
jeweiligen Menge berechnen müssten",
kommentierte DEHOGA-
Hauptgeschäftsführerin Ingrid Hartges die
Idee. Auch spontanes Verfeinern von
Gerichten oder das Hinzufügen und
Tauschen von Komponenten wären
unmöglich. „Die Küche in Deutschland lebt
von ihrer Vielfalt, Kreativität und Frische.
Das alles würde mit einer verpflichtenden
Kalorienangabe in Frage gestellt und in
vielen Fällen zunichte gemacht.“

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240293/f44d032b26.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240249/22f41fd066.html


Videoserie der Energiekampagne Gastgewerbe – Heute: Video zu Strom und

Wärme mit dem Blockheizkraftwerk (BHKW)

Die steigenden Energie- und Nahrungsmittelpreise sind derzeit die größte Belastung für
die Betriebe unserer Branche. In loser Reihe stellen wir Ihnen deshalb in compact die
Videos der Energiekampagne Gastgewerbe vor, in denen Unternehmer aus Gastronomie
und Hotellerie kleinere und größere Maßnahmen rund ums Energiesparen präsentieren.
Im heutigen Video geht es um Strom und Wärme mit dem Blockheizkraftwerk (BHKW).
Passend dazu finden Sie hier ergänzend den Leitfaden BHKW.

Save the date: Am 12. Juli findet im DEHOGA Thüringen KOMPETENZZENTRUM eine
wissensWert-Veranstaltung zum Thema Energie- und Kostenoptimierung statt. Die
Einladung folgt demnächst.
 
 

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240303/b5923f721c.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240305/bf33c29966.html


Keine Entschädigung für Ungeimpfte

Wie berichtet, hat die
Gesundheitsministerkonferenz
beschlossen, dass die Länder Personen
keine Entschädigung nach § 56 Abs. 1
Infektionsschutzgesetz (IfSG) mehr
gewähren, die keine sog. Booster-Impfung
vorweisen können. Die Entschädigung wird
gezahlt, wenn ein Beschäftigter aufgrund
einer Isolation oder Quarantäne einen
Verdienstausfall erleidet. In den meisten
Fällen legt der Arbeitgeber die Zahlung für
seine Beschäftigten vor und beantragt
anschließend Erstattung bei den
zuständigen Länderbehörden. Die
Anwendungspraxis in den einzelnen
Bundesländern war bisher schon
unterschiedlich und kann auch zukünftig
unterschiedlich sein.

Hier geht es zu den FAQs des
Bundesgesundheitsministeriums…
 

Aktuelles von unserem Rahmenvertragspartner

Die digitale Guest Journey: Vom

Check-In bis zum Check-Out

Am Dienstag, dem 03.05.2022, in der Zeit
von 10:00 bis 10:30 Uhr erklären die
Digitalisierungs-Experten von Betterspace
in einem kostenfreien Webinar, welche
Möglichkeiten Hotels für den digitalen
Check-In und Check-Out haben, wie der
Prozess von der Einladung zum Check-In
bis zur Bezahlung aussehen kann und
verraten, worauf es bei der
Implementierung vom digitalen Check-In
und Check-Out ankommt.
 
Jetzt kostenlos anmelden!
 

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240297/b7711c4f5d.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240297/b7711c4f5d.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240309/61153dedc8.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240309/61153dedc8.html


DEHOGA Thüringen e.V., Witterdaer Weg 3, 99092 Erfurt
Telefon: 0049 361 590780 - Telefax: 0049 5907810 - E-Mail: info@dehoga-thueringen.de

Abmeldelink

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5285997/0/0/0/240247/792bca8ea1.html
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